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Anorexie - Definition

� der häufigste 
Vorstellungsgrund

und oft Anfang vom Ende

� Synonym für Appetitlosigkeit 
u./o. fehlende Futteraufnahme

� unspezifisch
� primär o. sekundär
� bei längerem Bestehen 

„Teufelskreis der MD-Störungen“

www.heimtieraerztin.de

Anorexie

Pseudoanorexie
„kann nicht“

Anorexie
„will nicht“

Anorexie - Einteilung

www.heimtieraerztin.de

Pseudoanorexie („kann nicht“)

� geht zum Futter, zeigt Interesse 
� unfähig 

� Futter aufzunehmen
� zu kauen 
� zu schlucken

� Ursache:
� mechanische Behinderung
� Entzündung, Schmerz

� Bereich: Kopf (v. a. Zähne)

bei längerem Bestehen 
� „Teufelskreis“ MDT � Anorexie

www.heimtieraerztin.de

Anorexie („will nicht“) 

� kein Interesse/Appetit
� Interaktion ZNS �� Peripherie
� Einflussfaktoren:

� Magen-Darm-Füllung 
� Dehnungs- und 

Schmerzrezeptoren
� chemische Mediatoren

� Bereich: ges. Körper

� Unterscheidung:
gastrointestinal extragastrointestinal

www.heimtieraerztin.de

Anorexie ��� � gastrointestinal

� Maulhöhle
� Zahnprobleme (länger)
� Entzündung, Schwellung, etc.

� Magen/Darm
� Hypomotilität, Überladung, Tympanie, 

Obstruktion/Ileus
� Fremdkörper/Bezoare, Ulzerationen
� Endoparasiten
� Enteritis/Enterotoxämie 
� Intoxikation 
� Neoplasie
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Anorexie ��� � extra gastrointestinal

� Schmerz
� orthopädische Erkrankungen, Urolithiasis etc.

� metabolische Störungen
� Nieren, Leber, Schilddrüse, Nebennieren 
� Säure-Basen-Haushalt

� Erkrankungen anderer Organe
� Herz, Lunge, Blase, Uterus, ZNS etc.

� andere systemische Probleme
� systemische Infektionen, Abszesse
� Neoplasie
� Toxikose, Medikamentenwirkung, Narkose, 

Temperatur etc. 

www.heimtieraerztin.de

Anorexie

Pseudoanorexie
„kann nicht“

Anorexie
„will nicht“

Kopf
Hals

gastrointestinal
extra-

gastrointestinal

länger

Zähne
Magen 
Darm

Schmerz
metabol. Störungen

andere Organe
systemische
Störungen 

www.heimtieraerztin.de

?

So viel wie nötig, so wenig wie möglich!

www.heimtieraerztin.de

Anorexie

Pseudoanorexie
„ kann nicht“

Anorexie
„ will nicht“

Kopf
Hals

gastrointestinal
extra-

gastrointestinal

länger

Anamnese

Ursachenfindung:
Die richtigen Fragen stellen!

www.heimtieraerztin.de

Anamnese 
– Fragen beim Kleinsäuger

� mögliche Ereignissee: 
� Sturz, Kabelbiss etc. 

� Auffälligkeiten
� Fieber, Gewichtsverlust, Verletzungen etc.

� Vorbehandlung 
� Medikamente

� Haltung und Fütterung (Änderung)

“kann nicht“ oder „will nicht“?
seit wann?

www.heimtieraerztin.de

folivor/herbivor  

Kaninchen
Meerschweinchen

Chinchilla
Degu (Kamphues et al., 1999)

� Incisivi u. Prae-/molare

Ernährungsphysiologische 
Zuordnung und Zahnwachstum

granivor

Maus
Gerbil*, Hamster*
Streifenhörnchen*

Ratte *
*partiell auch
insectivor/carnivor 

� nur Incisivi

carnivor
Frettchen, Skunk etc. 
� kein Zahn

insektivor
Igel
� kein Zahn
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� Zwangsfütterung 
nach spätestens 24 Stunden Anorexie

Anamnese 
– Wichtig bei Herbivoren

Sie brauchen kontinuierlich Rohfaser für:
� Zahnabrieb
� Vorschub der Nahrung

� mikrobielle Energiegewinnung
� Darmflora v. a. gram+

und sehr störungsanfällig 

www.heimtieraerztin.de

Anorexie

Pseudoanorexie
„ kann nicht“

Anorexie
„ will nicht“

Kopf
Hals

gastrointestinal
extra-

gastrointestinal

länger

Anamnese

Nicht gleich auf das Offensichtliche stürzen!
Klinische Allg.unters. nicht vergessen!

klinische Untersuchung

www.heimtieraerztin.de

Adspektion und Palpation 
Kopf und Hals 

� Kopf � Hinfassen
nicht vergessen!

www.heimtieraerztin.de

Adspektion 
Thorax und Abdomen

� Körperhaltung und -stellung
� Umfangsvermehrungen

www.heimtieraerztin.de

„verschärft“ 
oder 

„verlängert“
?

Auskultation Herz und Lunge

Stenose
� inspiratorisch 

verlängert

�
exspiratorisch 

verlängert 

www.heimtieraerztin.de

Palpation Abdomen

Leber Nieren Blase
Caecum     Geschl.organe

Magen       Dünndarm              Colon

Übung 
macht den Meister �
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Kaninchen Meerschwein

www.heimtieraerztin.de

Palpation Abdomen

www.heimtieraerztin.de

Palpation Abdomen

Überladung Tympanie
Palpation „Knetmasse“ „Luftballon“

www.heimtieraerztin.de

Anorexie

Pseudoanorexie
„ kann nicht“

Anorexie
„will nicht“

Kopf
Hals

gastrointestinal
extra-

gastrointestinal

länger

Anamnese

��� � Palp., 
Röntgen, Kot

klinische Untersuchung

weiterführende Untersuchung

www.heimtieraerztin.de

Was zeichnet 
einen überladenen Magen 

bei einem 
normalgewichtigen Kaninchen

aus? 

� geht mit mind. 2/3 über den Rippenbogen
� ist rund und prall und
� liegt der Bauchwand auf

Röntgen Abdomen

www.heimtieraerztin.de

Röntgen Abdomen

� Magengröße
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Mageninhalt/-konsistenz:

1.

2.

3.

Die beste Prognose?

1.

www.heimtieraerztin.de

Magenüberladung 
mit strukturiertem Inhalt (~ 24h)

Prognose: relativ gut 
(noch Struktur, noch kein Gas, kein Hinweis auf Verschluß)

www.heimtieraerztin.de

„Spiegelei“ (> 48 h)

Prognose: schlechter
(bereits Verflüssigung und Gasbildung, aber kein direkter 
Hinweis auf Verschluß)

www.heimtieraerztin.de

Ileusverdacht

Prognose: fraglich
(Gasbildung, Hinweis auf Verschluß (Gas im Dünndarm))

www.heimtieraerztin.de

„normal gefüllter MDT“ 
eines normalgewichtigen Kaninchens 

(hier mit Nephro-/Urolithen)

www.heimtieraerztin.de

Röntgen Abdomen

Merke:
� ein leerer MDT ist selten die primäre 

Anorexieursache, kann aber letal enden
� voll �  überladen
� „Bezoarmagen“ eher hypomotil
� bei überladenem Magen 

Ileus ausschließen 
(Füllung vor Striktur, Gas danach)
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� Adspekt., Palp., 
Labor, Sono, Röntgen

Anorexie

Pseudoanorexie
„kann nicht“

Anorexie
„will nicht“

Kopf
Hals

gastrointestinal
extra-

gastrointestinal

länger

Anamnese

klinische Untersuchung

weiterführende Untersuchung

www.heimtieraerztin.de

Röntgen

� Leber 
� Nieren
� Blase
� Geschlechtsorgane

www.heimtieraerztin.de

Sonographie

� Leber
� Pankreas
� Lymphknoten 
� Nieren
� Nebennieren
� harnableitende Wege
� Blase
� Geschlechtsorgane

Bei allen nicht-röntgendichten Strukturen
www.heimtieraerztin.de

Blutentnahme - wichtig

� Nüchternblutentnahme nur Frettchen!
� großluminge Kanülen

� gelb: 20 G = 0,9 x 40 mm
� Konus ggf. mit Heparin spülen 

o. abbrechen
� Scheren 

� nicht bei Kan. u. Chin.
� Frett.: wenig! 

langsames Nachwachsen, 
Umfärbung mögl.

20G

21G

22G

www.heimtieraerztin.de

Blutuntersuchung Kaninchen

Frettchen

Hund

Kaninchen

www.heimtieraerztin.de

Blutentnahme Meerschwein
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Blutuntersuchung Chinchilla

www.heimtieraerztin.de

Blutentnahme Frettchen

Paste erst nach 
Blutentnahme (Gluc)!

www.heimtieraerztin.de

Besonderheiten im Blutbild 
von Herbivoren

� lymphozytäres Blutbild
� „Pseudoeosinophile“ Granulozyten

nur selten
� stabk. Neutrophile
� Leukozytose

Entzündungsprofil?

www.heimtieraerztin.de

Blutbild - Herbivore
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www.heimtieraerztin.de

EDTA: (o. Heparinvollblut)
� kleines Blutbild (mit Diff.)

Serum: (o. Heparinplasma)
� Enzyme: 

� GLDH (Kan.!), ALT
� CK (bei Traumaverdacht)

� Substrate: 
� Glc (+ Fruktosamin) (Fluorid)
� Urea + Crea

� Elektrolyte:
� K + Na

Minimalprogramm

www.heimtieraerztin.de

Erst denken! �

Anorexie

Pseudoanorexie
„ kann nicht“

Anorexie
„ will nicht“

Kopf
Hals

gastrointestinal
extra-

gastrointestinal

� Adsp., 
Röntgen

� Palp., 
Röntgen, Kot

� Palp., Labor,
Sono, Röntgen

länger

Anamnese

weiterführende Untersuchung
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?

v. a. Füttern!

www.heimtieraerztin.de

therapeutische Erstversorgung

Airways – Breathing
� Atemwege frei 
� Sauerstoff ausreichend

A
B
C

F

www.heimtieraerztin.de

Therapeutische Erstversorgung

Circulation – Kreislaufstabilisierung
� Temperaturausgleich
� Infusionstherapie 

� Erhalt (> 50 ml/kg/d) + Defizit + Verlust 
� Schock � Boli (über 10-15 Min.) 

� kristall. Lsg. 10-15 ml/kg KM i. v. o. i. p. 
� o. kolloid. Lsg. (HES) (2-)5 ml/kg KM i. v. 

A
B
C

F

Glukose nur bei Hypoglykämie!
50 %ige Glc 0,5-1 mg/kg i. v.

www.heimtieraerztin.de

Therapeutische Erstversorgung

� Feeding
Sicherstellung Magen-Darm-Funktion

� ohne Fütterung kein Vorschub
� bei Fütterung Magengröße und 

Adipositasgrad berücksichtigen
� bei Verdacht 

auf Ileus � Barium!

A
B
C

F

www.heimtieraerztin.de

Fütterung

Herbivore: 
� wichtig ist die Rohfaser!
� zu empfehlen:

Critical Care® (Albrecht), Rodicare Instant® (Alfavet), 
Herbi Care plus® (WDT), (Pelletbrei) etc.

� 50 ml/kg/d auf 6 – 8 Port. (Tagesrhythmus)
� Zusatz 

� von Pektin und Laktobakterien

Granivore:
� wichtig: Energie – nicht Rfa
� Getreide-/Gemüsebrei

www.heimtieraerztin.de

Sonden

� Magensonde (kurzzeitig übers Maul) 

Grad der Adipositas und 
Magengröße beachten!
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Grundtherapie bei 
anorektischen Herbivoren 

� Temperatur – Infusion – Fütterung

� Analgesie:
� Dehnungsschmerz: Metamizol
� Entzündung: NSAIDs (Cave Niere!)

� Magen-Motilität:
� Füttern, MCP (max. 3 d), Cisaprid

� Magentympanie:
� Dimeticon, Antibiose

� Kontraindikation:
� Spasmolytika (Buscopan� )
� Cortison v. a. bei steroidsensiblen Kaninchen

www.heimtieraerztin.de

therapeutischer Plan

Medikamente
� je nach Primärursache

� Tympanie
� Obstipation
� Durchfall
� Hepatopathie
� Azotämie
� etc. 

www.heimtieraerztin.de

� nicht gleich vom „Offensichtlichen“ 
blenden lassen!

Manche Tiere gönnen sich mehr als eine Krankheit

Fazit Anorexie 

� Stabilisierung 
� Magen-Darm-Funktion sicherstellen 

(„Teufelskreis“ vermeiden)
� Problem/e identifizieren

� Grundursache abklären und behandeln

www.heimtieraerztin.de

Dr. Jutta Hein
Dr. med. vet., Zb. Heimtier/Kleinsäuger

Mail: dr.hein@heimtieraerztin.de
Web: www.heimtieraerztin.de

Tel.: +49-821-2284821
Mobil: +49-1711482623

Kontakt

www.synlab-vet.com

Tierklinik Augsburg

www.tierklinik-augburg.de

ab März 2011 auch 
Heimtiersprechstunde:

Beratung u. Befundung:


